
KIRCHENBLATT
DES RÖM.-KATH. PFARRVERBANDES

IRDNING, DONNERSBACH UND DONNERSBACHWALD
Dezember 2011-4 An einen Haushalt
26. Jahrgang - Nr. 160 Amtliche Mitteilung Postgebühr bar bezahlt

Liebe Erwachsene, liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Gäste im Pfarrverband, Grüß Gott!
In diesem Pfarrerbrief  gebe ich Antoine de Saint-Exupéry mit Gedanken aus seinem posthum erschienenen
Werk „Die Stadt in der Wüste“ Raum. Mit diesen Gedanken wünsche ich Euch allen einen guten Advent,
eine innerliche Vorbereitung auf die kommenden Festtage.

Die Fäulnis der Menschen ist in erster Linie Fäulnis des Reiches, auf dem die Menschen sich gründen. Denn
wenn es gesund und lebendig wäre, würde es ihren Edelmut steigern. (16) „Den Frieden erzwinge ich nicht.
Ich begründe meinen Feind und seinen Groll, wenn ich mich damit begnüge ihn zu unterwerfen. Nur Bekeh-
ren ist groß und Bekehren bedeutet Empfangen. Es heißt, einem jeden ein Kleid nach seinen Maßen anbie-
ten, damit er sich darin wohlfühle. Und es heißt, allen das gleiche Kleid geben. Denn jeder Widerspruch ist
nur Mangel an Geist.“ Ich wiederhole daher mein Gebet: - Erleuchte mich, Herr. Lass mich an Weisheit
zunehmen, damit ich versöhne: lass mich dabei nicht, wie es die einen oder die anderen verlangen, irgendei-
nen Wunsch ihrer Inbrunst preisgeben, sondern ihnen ein neues Gesicht zeigen, das ihnen als ein gleiches
erscheint.

Einladung zur Christmette im Pfarrverband: 18:00 Uhr Kloster Irdning -
21:00 Uhr Donnersbach - 21:00 Uhr Donnersbachwald - 23:00 Uhr Irdning

Adventmarkt Donnersbachwald

Fortsetzung auf Seite 3
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Begegnungen im Kloster

Das Jubiläumsjahr ist vorbei, es bleibt eine schöne und dankbare Erin-
nerung. Mit Zuversicht gehen wir weiter. Viele Menschen aus nah und
fern kommen zu den kontemplativen Exerzitien. Wir möchten aber auch
immer wieder die Menschen aus der Nähe ins Kloster einladen. In den
kommenden Monaten gibt es verschiedene Möglichkeiten:

Vesper in der Klosterkirche: Mit rhythmischen und meditativen Ge-
sängen, mit dem Hören auf das Wort Gottes und Worte der Ermutigung,
mit Stille und Gebet erleben wir Gemeinschaft im Glauben. Die Vesper
findet jeweils an einem Freitag im Monat statt, Beginn 19.30 Uhr. Die
Termine: 16. Dezember 2011, 13. Jänner 2012,  24. Februar 2012,  23.
März 2012, 13. April 2012
Stille(nde) Stunden im Advent: Einkehrnachmittag im Refektorium des Klosters am Donnerstag, 15.
Dezember 2011, 14.00 – 18.00 Uhr. Bitte um Anmeldung!
Im Namen des Vaters… Jahreswechsel in Stille und Gebet Freitag, 30.12.2011, 18 Uhr bis Sonntag, 1.1.2012,
11 Uhr. Bitte um Anmeldung!
Tage der Stille – Kontemplative Kurzexerzitien: Donnerstag, 15. März 2012, 18 Uhr bis Sonntag,  18.
März 2012, 14 Uhr; Donnerstag, 26. April 2012, 18 Uhr bis Sonntag,  29. April 2012, 14 Uhr; Bitte um
Anmeldung!
„Ich habe dich eingezeichnet in meine Hände“ (Jes 49,16). Gedenkgottesdienst für alle Kinder, die während
der Schwangerschaft, bei der Geburt oder kurz danach verstorben sind. Eingeladen sind alle Eltern, die um
ein Kind trauern, alle Menschen, die um ein Geschwisterkind trauern: Samstag, 10. März 2012, 14 Uhr,
Kapelle des Kapuzinerklosters
Nähere Informationen und Anmeldung: Kapuzinerkloster Irdning, 03682 / 26 135

Pfarrgemeinderatswahl 2012

Am Sonntag, den 18. März 2012, wird nach 5 Jahren in den katho-
lischen Pfarren Österreichs der Pfarrgemeinderat neu gewählt.
Immer rascher wandeln sich in der Gesellschaft die sozialen, wirt-
schaftlichen, politischen und kulturellen Gegebenheiten. Davon bleibt
auch die Kirche nicht unberührt und ist herausgefordert. Dies be-
trifft nicht nur die „Obrigkeit“ in der Kirche, sondern jedes einzel-
ne Mitglied in der großen Gemeinschaft der Getauften. Das Le-
ben der Kirche wird vor allem in den einzelnen Pfarren sichtbar
und erfahrbar, das von den gewählten Vertretern und Vertreter-
innen der Pfarrgemeinde gemeinsam mit dem Pfarrer gestaltet wird.
Diese Aufgabe wird durch den Pfarrgemeinderat wahrgenommen.
In diesem Gremium geht es daher darum: - sich über eine gute
Zukunft der Pfarrgemeinde Gedanken zu machen, Wünsche, Ent-
täuschungen, Hoffnungen und Aufbrüche in und außerhalb der
Kirche zu beraten, - Mitverantwortung und Gemeinschaft zu för-
dern, - die verschiedenen Aktivitäten in der Pfarre zu koordinieren
und aktuelle Herausforderungen und Aufgaben in der Gemeinde
aufzugreifen, - die Vielfalt des ehrenamtlichen Engagements und
des christlichen Zeugnisses zu fördern, - über den Kirchturm hinauszublicken und Zusammenarbeit mit ande-
ren Pfarrgemeinden und Gruppierungen zu suchen. Durch die Wahl der Mitglieder des Pfarrgemeinderates
(=PGR) wird diesen das Zutrauen ausgesprochen, an der Gestaltung einer lebendigen Pfarrgemeinde aktiv
und verantwortlich mitzuwirken. Die Pfarrangehörigen sind herzlich eingeladen, in ihrer Pfarre geeignete
Frauen, Männer und Jugendliche, die ihr Vertrauen genießen, für die kommenden fünf Jahre in den neu zu
bildenden PGR zu wählen. Der derzeitige PGR hat laut Statut die Aufgabe, die Wahl vorzubereiten.
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So ist es auch mit dem Schiff, o Herr. Die einen ziehen die Taue nach Backbord, ohne dass sie’s verstünden,
und kämpfen gegen die anderen, die nach Steuerbord ziehen. In ihrer Unwissenheit würden sie sich hassen.
Wenn sie jedoch voneinander wissen, arbeiten sie zusammen und dienen beide dem Winde.

Der Friede ist ein Baum, der eines langen Wachstums bedarf.Gleich der Zeder müssen wir noch vieles
Gestein aufsaugen, um ihm seine Einheit zu schaffen…Den Frieden bauen heißt, den Stall weit genug bauen,
damit die ganze Herde darin schlafe. Es heißt, den Palast weit genug bauen, damit sich alle Menschen in ihm
vereinen können, ohne etwas von ihrem Gepäck preiszugeben. Es geht nicht darum, sie zu verstümmeln,
damit sie darin Platz haben. Den Frieden bauen heißt, von Gott erlangen, dass er seinen Hirtenmantel her-
leiht, damit er die Menschen in der ganzen Weite ihrer Wünsche umfange. Genauso wie die Mutter, die ihre
Söhne liebt. Auch den, der schüchtern und zart ist. Und den anderen, der vor Lebenslust glüht. Und den, der
vielleicht bucklig und schwächlich und unwillkommen ist. Aber sie alle in ihrer Verschiedenheit bewegen sein
Herz. Und alle in der Verschiedenheit ihrer Liebe dienen seiner Herrlichkeit.

Aber der Friede ist ein Baum, der sich nur langsam aufbaut. Er braucht dazu mehr Licht, als ich habe. Und
nichts ist noch offenbar. Und ich erwähle oder verwerfe. Es wäre zu leicht, Frieden zu stiften, wenn sie sich
alle schon gleich wären. (17) Mein Vater war im Recht, wenn er sagte: „Begegne dem Menschen nicht auf
der Oberfläche, sondern im siebenten Stockwerk seiner Seele, seines Herzens und seines Geistes! Wenn ihr
einander in euren gemeinsten Regungen nachspürt, werdet ihr nur nutzlos Blut vergießen.“ (32) Ich entsann
mich, dass mein Vater anderswo gesagt hatte: „ – Um den Orangenbaum zu züchten, benutze ich Dünger und
Mist, ich hacke die Erde und beschneide die Zweige. Und so wächst ein Baum, der Blüten zu tragen vermag.
Und ich, der Gärtner, grabe die Erde um, ohne mich um die Blüten oder das Glück zu kümmern, denn damit
ein Blütenbaum entstehen kann, muss zunächst ein Baum da sein, und damit ein Mensch glücklich sein kann,
muss er zunächst Mensch sein. (80) So erkannte ich immer deutlicher, dass man den Menschen nicht zuhö-
ren darf, sondern sie verstehen muss. … Die Liebe denkt man nicht. Die Liebe ist. Doch diese Stimme
spricht nur im Schweigen. Und was für dein Haus gilt, gilt auch für die Stadt. Und was für die Stadt gilt, gilt
auch für das Reich. Erst wenn ungewöhnliche Stille eintritt, siehst du deine Götter. (143)

Wenn du die Menschen verstehen willst, darfst du nicht auf ihre Reden hören. (147) Wenn das Reich zerrüt-
tet ist, so haben alle an dem Verderben mitgewirkt. Ist denn die große Mehrheit nicht verantwortlich, wenn
sie es duldet? (208)

Stille Adventstunden und ein frohes Fest im Namen aller Verantwortlichen im Pfarrverband, im
Namen von Petra und Sepp wünscht Euer Pfarrer Herbert Prochazka

... Fortsetzung von Seite 1

Knapp 70 Jugendliche haben sich für die Firmung 2012 in unserem Pfarrverband angemeldet, begleitet
werden sie von insgesamt 13 Erwachsenen, die die Jugendlichen selbst ausgesucht haben. In Firmstunden
und mit Projekten sollen die Jugendlichen einen Einblick in das kirchliche Leben bekommen. Und einen
ersten Eindruck konnten sich schon viele bei der „Nacht der 1000 Lichter“ in der Irdninger Pfarrkirche holen.
Aber auch Roraten, eine Jugendvesper, Besuche bei verschiedenen Einrichtungen (Caritas-Laden, Eine
Welt Laden,…), sowie Gottesdienste sollen den Blick weiten, dass KIRCHE nicht nur beten und singen
heißt!

Am Missionssonntag, den 23. Oktober 2011, verkaufte eine Firmgruppe nach dem Familiengottesdienst  in
Irdning Produkte aus dem „Eine Welt Laden“ in Liezen. Zunächst ging es am Samstag nach Liezen, um im
dort ansässigen Laden fair gehandelte Produkte für diesen Verkaufsstand zu besorgen. Das Aussuchen war
gar nicht so einfach, denn  es sollten ja nur Produkte genommen werden, die die Leute auch kaufen. Dann
ging es ans Entscheiden, wer steht hinter dem Verkaufsstand, wer bringt Tee mit, wer bietet diesen an, wer
kann gut rechnen und steht an der Kassa… usw. Beim Verkaufen
waren die Jugendlichen sehr gut, es blieb fast nichts mehr übrig.
Auch die MISSIO-Pralinen fanden reißenden Absatz, so dass wir
einen schönen Betrag in das Opferkörbchen zum Missionssonn-
tag geben konnten. Ein herzliches Vergelt’s Gott an die Firmkan-
didatinnen, die diesen Verkaufsstand betreuten: „Ihr habt eure
Sache wirklich sehr, sehr gut gemacht!“ Petra Rohrer

Firmvorbereitung 2012
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Aus dem Pfarrgemeinderat

Wichtige Hinweise zur Wahl des Pfarrgemeinderates: Am 18. März
2012 wird ein neuer PGR gewählt. Der PGR hat einstimmig beschlossen,
diesmal die Wahl mittels einer Urwahl durchzuführen. Wahlberechtigt sind
alle Katholiken der Pfarre, die vor dem 1.1.2012 das 16. Lebensjahr vollendet haben, und auch jene, die vor
dem 1.1.2012 das 14. Lebensjahr vollendet haben und gefirmt sind. In der Pfarre Donnersbach sind
10 Kandidaten zu wählen. Jeder Wahlberechtigte erhält von der Pfarre einen Stimmzettel, auf diesen können
Sie ihre persönlichen Kandidaten, - Männer, Frauen und Jugendliche aus ihrer Umgebung bzw. Bekannten-
kreis, von denen sie glauben, dass sie zur Mitarbeit in der Pfarre bereit sind, selbst vorschlagen. Diese
Namen tragen Sie zu Hause in aller Ruhe ein und bringen den Stimmzettel am Wahltag zur Stimmabgabe vor
der Kirche mit.

Zur Vorbereitung und Durchführung der Wahl hat der PGR einen Wahlvorstand zusammengestellt: Hr. Pfar-
rer Herbert Prochazka, Hr. Alfred Stadler und Hr. Christoph Huber. Die vorgeschlagenen Personen werden
danach vom Wahlvorstand um die Annahme des Mandats gebeten. Das Wahlergebnis wird 1 Woche nach
der Wahl verlautbart. Anfragen über eventuelle Unklarheiten können an die Pfarre gerichtet werden.

Eure Elfriede Machherndl

Startfest zum Ministrantenjahr im Stift Admont11 neue Minis
Bereits in den Som-
merferien mussten
wir uns für das Start-
fest am 1. Oktober
im Stift Admont an-
melden. Begonnen
hat das Fest mit ei-
ner Wortgottesfeier
in der Stiftskirche.
Anschließend teilten
wir uns. Die eine
Gruppe hatte sich

für den Workshop Tanz entschieden,  während die andere Gruppe die
Stiftskirche erkundete. Regen Zulauf fanden die Bastelstationen. Eini-
ge MinistrantInnen versuchten ihre Geschicklichkeit zu testen. Für das
leibliche Wohl war bestens gesorgt. Es war ein rundum toll organisier-
tes Fest und mit schönen Erinnerungen kehrten wir am Abend wieder
zurück nach Donnersbach. Dank  sei Christine Pehab und Martina Ertl-
schweiger gesagt, die die MinistrantInnen begleiteten.

Eine große Schar von Ministran-
tInnen gibt es in Donnersbach. Seit
Schulbeginn treffen sich elf „neue“
und acht „alte“ MinistrantInnen
vierzehntägig im Pfarrhof. Wir
haben schon einiges in der Sakris-
tei und Kirche erkundet. Es ist gar
nicht so einfach, sich die vielen la-
teinischen Worte zu merken, aber
wir sind fleißig am Üben. Christi-
ne und Helga sagen euch ganz
herzlich DANKE für eure Bereit-
schaft zum Ministrieren.

MinistrantInnen: Michaela  Ertl-
schweiger, Victoria Stieg, Christi-
na Ertlschweiger, Melanie Stieg,
Tina Steer, Kevin Luidold, Katha-
rina Gruber, Christoph Singer, Lau-
ra Rudorfer, Sophia Ruhdorfer,
Lea Schwaiger, Melissa Luidold,
Lukas und Lorenz Zeiringer, Jo-
hannes Huber-Huber, Niklas Rü-
scher, Leonhard Gruber, Lena Pe-
hab und Theresa Singer

Freud und Leid
Getauft wurden:
Emelie Steiner, Jakob Noah Samuel
Steer, Marie Pötsch
Verstorben sind:
Peter Mayer, Maria Huber, Maximilian
Kerschbaumer

Firmkandidaten

Die Firmkandidaten von Donnersbach
und Donnersbachwald wurden am Ju-
gendsonntag vorgestellt:

Stefan Schulli, Andreas Schachner,
Hannes Machherndl, Lukas Lämme-
rer, Regina Werger, Katharina Stieg, Ja-
queline Steer und Bianca Maierl brach-
ten ihre Gedanken in Form von Fürbit-
ten ein und  gestalteten gemeinsam mit
der Weiberroas die hl. Messe.
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Samstag, 30. Juni 2012: Die
Messe beginnt um 12:00 Uhr,
Taxitransfer zur oberen Glattalm
Abfahrt Riedler Schranken um 9:00
Uhr Rückfahrt ab ca. 15:00 Uhr.

Aus dem Pfarrgemeinderat

Die Periode des amtierenden Pfarrgemeinderates neigt sich dem Ende zu,
die 5 Jahre sind beinahe wie im Flug vergangen. Viel wurde geschafft, hat
sich verändert, musste erledigt werden. Ohne die zahlreichen Helfer aus der
Pfarrgemeinde wäre dies nicht zu bewältigen und es ist uns ein Anliegen, für diese Hilfe und Unterstützung
zu danken. Es ist jeder noch so kleine Einsatz wichtig, aber auch ein Mosaikstein für ein lebendiges Pfarrle-
ben. Und mit jedem Stein wird dieses Mosaik noch größer, noch bunter und noch schöner.

Nach dem Urwahlmodell werden am 18. März 2012 acht neue Pfarrgemeinderäte für Donnersbachwald
gewählt.  Zur Vorbereitung und Durchführung hat der PGR einen Wahlvorstand eingesetzt, dem folgende
Personen angehören: Herr Pfarrer, Fr. Waltraud Gürtler, Fr. Margarete Heiß, Fr. Gertrud Koller, Fr. Wal-
traud Kalsberger (Ersatzmitglieder sind Fr. Renate Häusler und Hr. Hugo Seggl).  Sie sind herzlich eingela-
den, aktiv von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und Männer und Frauen, die ihr Vertrauen genießen,
für die kommenden 5 Jahre in den neu zu bildenden Pfarrgemeinderat zu wählen. Frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch ins neue Jahr wünscht:  Der Pfarrgemeinderat Donnersbachwald

Friedenslicht

Bergmesse auf dem
Glattjoch (Vorankündigung)

Hl. Messe mit Adventsingen
Besinnliche Stunden mit volkstümlicher Weihnachtsmusik in der Pfarr-
kirche Donnersbachwald am 17. Dezember 2011, Beginn: 19:00 Uhr. Es
musizieren und spielen: Bernd Prettenthaler mit seinem „Steirischen
Schwung“ (Gesang & Volksmusik) und die Donnersbachwalder Weisen-
bläser (Ewald und Martin).

Am Heiligen Abend brennt das
Friedenslicht ab 15:00 Uhr in der
Pfarrkirche und kann dort abge-
holt werden.

Alle Kinder, die gerne als Stern-
singer von Haus zu Haus gehen
möchten, mögen sich unter der
Nummer 03680/328 oder 03680/
243 melden.

1. Treffen ist am 27.12.2011 um
14 Uhr im Pfarrsaal.

Dreikönigsaktion
2012

Der Pinkerlball findet am 17. Fe-
bruar 2012 in der Volkschule
Donnersbachwald statt. Als  Star-
gast erwarten wir Martin W. „Ga-
balier“.  Alle Narrenfreunde und
Gabalierfans sind herzlich einge-
laden. Beginn ist um 16:00 Uhr. 

Pinkerlball

Freud und Leid  Getauft wurde: Sophie Gürtler  Verstorben ist: Johann Petz

Adventkranz von Senioren
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Samstag, 03. Dezember 2011 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 04. Dezember 2011 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
2. Adventsonntag Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe

Donnersbachwald 10:45 Wort Gottes Feier

Donnerstag, 8. Dezember 2011 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Maria Empfängnis Donnersbach 10:30 Hl. Messe mit Herbergssuche

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe mit Herbergssuche

Samstag, 10. Dezember 2011 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 11. Dezember 2011 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
3. Adventsonntag Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe

Donnersbach 10:30 Wort Gottes Feier

Samstag, 17. Dezember 2011 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe mit Kerzensegnung

Sonntag, 18. Dezember 2011 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
4. Adventsonntag Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe

Donnersbach 10:30 Hl. Messe mit Kerzensegnung

Samstag, 24. Dezember 2011 Irdning – Pfarrkirche 07:00 Rorate mit Kerzensegnung
Heiliger Abend Aigen – Florianikirche 15:00 Kinderkrippenfeier

Donnersbach 15:00 Kinderkrippenfeier
Irdning – Klosterkirche 18:00 Christmette
Donnersbach 21:00 Christmette
Donnersbachwald 21:00 Christmette
Irdning - Pfarrkirche 23:00 Christmette

Sonntag,  25. Dezember 2011 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Christtag Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Montag,  26. Dezember 2011 Irdning – Klosterkirche 08:00 Hl. Messe
Stefanitag Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe - Bauernmesse

Dienstag,  27. Dezember 2011 Aigen - Hohenberg 09:00 Hl. Messe - Weinsegnung
Aigen - Vorberg 19:00 Hl. Messe - Weinsegnung

Samstag,  31. Dezember 2011 Irdning - Pfarrkirche 19:00 Jahresschlussgottesdienst

Sonntag,  01. Jänner 2012 Aigen – Florianikirche 09:00 Hl. Messe
Neujahrstag Donnersbach 10:30 Hl. Messe - Weinsegnung

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe - Weinsegnung

Freitag,  06. Jänner 2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe mit Sternsinger
Hl. Drei Könige Donnersbach 10:30 Hl. Messe mit Sternsinger
Erscheinung des Herrn Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe mit Sternsinger

Samstag, 07. Jänner 2012 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 08. Jänner 2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Wort Gottes Feier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 14. Jänner 2012 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 15. Jänner 2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Wort Gottes Feier

Samstag, 21. Jänner 2012 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 22. Jänner 2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Wort Gottes Feier

Das Friedenslicht kann in der Pfarrkirche Irdning am 24. Dezember ab 7:00 Uhr beim
Lourdesaltar und ab 15:00 Uhr beim Altar der Florianikirche in Aigen abgeholt werden
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Samstag, 28. Jänner 2012 Donnersbach 19:00 Hl. Messe - Vorst. Erstkommunionkinder

Sonntag, 29. Jänner 2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Wort Gottes Feier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe - Vorst. Erstkommunionkinder

Donnerstag, 02. Februar  2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe mit Kerzensegnung
Maria Lichtmess
Samstag, 04. Februar 2012 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe mit Kerzensegnung

Sonntag,  05. Februar 2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Hl. Messe mit Kerzensegnung
Donnersbachwald 10:45 Wort Gottes Feier mit Kerzensegnung

Samstag, 11. Februar 2012 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 12. Februar 2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Wort Gottes Feier

Samstag, 18. Februar 2012 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 19. Februar 2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Wort Gottes Feier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Mittwoch, 22. Februar 2012 Donnersbach 16:00 Hl. Messe - Aschenkreuzausteilung
Aschermittwoch Irdning – Pfarrkirche 19:00 Hl. Messe - Aschenkreuzausteilung

Samstag, 25. Februar 2012 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe - Aschenkreuzausteilung

Sonntag,  26. Februar 2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Wort Gottes Feier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe - Aschenkreuzausteilung

Samstag, 03. März 2012 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 04. März  2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Wort Gottes Feier

Samstag, 10. März 2012 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 11. März 2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Wort Gottes Feier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 17. März 2012 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe - PGR-Wahl
Sonntag,  18. März 2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe - PGR-Wahl
PGR-Wahl Donnersbach 10:30 Hl. Messe - PGR-Wahl

Donnersbachwald 10:45 Wort Gottes Feier  - PGR-Wahl
Montag, 19. März 2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe - Josefitag

Samstag, 24. März 2012 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 25. März  2012 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe – Suppensonntag, EK-Vorst.
Donnersbach 10:30 Wort Gottes Feier

Sonntag,  01. April 2012 Irdning – Pfarrkirche 08:30 Palmweihe-Prozession zur Pfarrkirche
Donnersbach 10:30 Palmweihe-Prozession zur Pfarrkirche
Donnersbachwald 15:00 Palmweihe-Prozession zur Pfarrkirche

Kurzfristige Änderungen sind in den Schaukästen der Pfarren ersichtlich!

Internetadresse des Pfarrverbandes: www.pfarre-irdning.at
mit Links zu Pfarren Donnersbach, Donnersbachwald, Dekanat und Diözese

Achtung! Montag ist die Pfarrkanzlei geschlossen.
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Aus dem Pfarrgemeinderat
Der Pfarrgemeinderat hat beschlossen:

1. In der Pfarre werden 13 PGR gewählt. Neben den amtlichen und delegierten
Mitgliedern kann der neue PGR bei Notwendigkeit 1 – 2 Mitglieder kooptieren.

2. Das aktive Wahlrecht haben alle Katholiken der Pfarre, die vor dem 1.Jänner
2012 das 16. Lebensjahr vollendet haben und auch jene, die vor dem 1. Jänner 2012 das 14. Lebensjahr
vollendet haben und gefirmt sind.

3. Wählbar sind alle Katholiken, die in der Pfarre aktiv wahlberechtigt sind und das 16. Lebensjahr vor dem
1. Jänner 2012 vollendet haben. Sie sollen ein Leben führen, das dem christlichen Glauben und dem über-
nommenen Dienst entspricht.

4. Zur Vorbereitung und Durchführung der Wahl hat der PGR einen Wahlvorstand eingesetzt, dem folgende
Personen angehören: Hr. Pfarrer Herbert Prochazka (Tel. 0676-87426211), Fr. Anna Danklmeier (Tel.25721),
Fr. Gertrude Neuper (Tel. 22583), Hr. Konrad Pilz (Tel. 0664-4412344) und Hr. Sepp Steiner (Tel. 0676-
87426801)
5. Die Wahl wird in Irdning nach dem so genannten Urwahlmodell unter Berücksichtigung der Wahlspren-
gel durchgeführt. Von der Gemeinde Aigen kommen 6 Personen, von der Gemeinde Irdning 6 Personen und
1 Person von der Gemeinde Donnersbach in den PGR. Jede(r) Wahlberechtigte erhält von der Pfarre einen
Stimmzettel und hat die Möglichkeit, auf dem Stimmzettel bis zu 13 wählbare Personen mit Namen und
Adresse aufzuschreiben. Die Personen müssen eindeutig benannt sein, damit keine Verwechslung möglich
ist. Die Wahlmöglichkeit besteht am 17. März 2012 in Aigen (Vorabendmesse) und am 18. März 2012 in
Irdning (Pfarrkirche und Klosterkirche). Personen, die am Wahltag ihre Stimme nicht abgeben können, ha-
ben die Möglichkeit der brieflichen Stimmabgabe bis Sonntag, 18. März 2012, im Pfarramt und Kirche. Die
genannten Personen werden danach vom Wahlvorstand um die Annahme des Mandats gebeten, wobei nach
der Anzahl der Stimmen vorgegangen wird. Das Wahlergebnis wird eine Woche später bekanntgegeben.

Anfragen über eventuelle Unklarheiten können an die Mitglieder des Wahlvorstandes gerichtet werden.

Eure Gertrude Neuper

TAFEL für Menschen in Not
Seit über einem Jahr fahren vier
Ehrenamtliche für Menschen der
Pfarre Irdning-Aigen, die Lebens-
mittel von der Tafel bekommen und
keine Möglichkeiten haben, nach
Liezen zur Ausgabestelle zu kom-
men. Wir holen im Auftrag unse-
rer Pfarrmitglieder die Lebensmit-
tel von der Ausgabestelle in Lie-
zen ab und bringen sie direkt zur
Haustür. Auf diese Art und Weise
konnten wir schon insgesamt 12
Personen mit Lebensmitteln an-
fahren.
An dieser Stelle möchte ich mich
bei unseren ehrenamtlichen Mitar-
beitern, die sich jeden Samstag auf
den Weg nach Liezen machen,
herzlich bedanken. Es ist nicht
selbstverständlich, dass jemand re-
gelmäßig über einen so langen
Zeitraum den Samstagabend op-
fert, um für andere Menschen den

Die Team Österreich Tafel!
Jedes fünfte Brot in Österreich landet im
Müll! Der Begriff „Wegwerfgesellschaft“ ist
nicht nur ein gelernter, sondern auch ein
gelebter... Tonnen von frischen Lebensmit-
teln werden entsorgt, weil sie nicht mehr
verkauft werden können. Auch falsch ver-
packte oder falsch etikettierte Waren sind
trotz inhaltlicher Qualität für den Verkauf
nur selten geeignet. Gleichzeitig gibt es in
Österreich eine Million Menschen, die an
der Armutsgrenze leben. Deshalb starten wir
jetzt unser neues Projekt.

So funktioniert die Team Österreich
Tafel:

Mit einer einfachen Idee bringen wir Über-
fluss und Mangel zusammen:

• Überschüssige, einwandfreie Lebensmittel
werden von Supermärkten, lokalen Lebens-
mittelgeschäften, Bäckern, Gemüsebauern,
aber auch von Produzenten gespendet.

Weg nach Liezen auf sich zu neh-
men und da zu sein für Menschen
in der Not.

Danke dafür! Petra Rohrer

• Team Österreich
Mitglieder holen
die Lebensmittel
ab und geben diese
noch am selben Tag
über die Team Ös-
terreich Tafel an
Rotkreuz-Ausgabe-
stellen an Bedürfti-
ge aus.

• Kostenlos, ohne große Bürokratie und
künstlich geschaffene Hürden. Solange Le-
bensmittel vorrätig sind, steht das Angebot
der Team Österreich Tafel jedem zur Verfü-
gung, der Unterstützung braucht.

Als armutsgefährdet...

...gelten Personen mit niedrigem Haushalts-
einkommen: Die Schwelle (sogenannte „Ar-
mutsgrenze“) liegt in Österreich bei 951
Euro netto pro Monat. Bei mehreren Per-
sonen in einem Haushalt erhöht sich dieser
Schwellenwert für jeden Erwachsenen um
475 Euro, für jedes Kind um 285 Euro. Die
subjektiv empfundene Not eines Menschen
ist maßgeblich.

(Quelle: http://oe3.orf.at/teamoesterreich/
stories/428346/)
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Freud und Leid
Getauft wurden:
Moritz Theo Blank, Katharina
Schweiger, Simon Joel Steiner, Hannes
Andreas Schweiger, Valentina Gaßner,
Lukas Radlingmayer, Emilian Maria
Ley

Getraut wurden:
Tino Svatek und Mag. Elisa
Buchgraber. Ing. Erich Berger und
Petra Eisl, Stefan Lemmerer und
Karoline Zainer

Verstorben sind:
Margareta Haidler, Aloisia Plank,
Christoph Florian Schwab, Johann
Auer

Bilder-Reisebericht über Rumänien
Im Sommer des heurigen Jahres fuhren Sepp Muhrer aus Donners-
bachwald und ich mit einigen Helfern in das Dorf Tirol nach Rumänien.
Mit in unserem Gepäck waren zahlreiche Spenden der Bevölkerung
aus unserem Pfarrverband. Bei dieser eindrucksvollen Reise wurden
auch zahlreiche Fotos gemacht und daraus kreierten wir einen Foto-
Reisebericht. An drei Abenden luden wir die Pfarrbevölkerung ein, die-
se Eindrücke aus dem fernen Rumänien anzuschauen. „Wohin gingen
unsere Spenden?“, „Wer bekommt meine Schuhe?“, „Kommt meine
Spende auch wirklich dort an, wo sie gebraucht wird?“. Das sind nur
wenige Fragen, die wir in dieser Foto-Dokumentation versuchten zu
beantworten.

Es konnte ein Betrag von über 400,- • überwiesen werden. Mit dieser
Spende werden vor allem viele Kinder unterstützt, sowie Holz für die
Heizung gekauft.  Danke möchten wir aber auch allen Helfern im Hin-
tergrund aussprechen, die uns mit Kuchen, Aufstrichen, Brot, Geträn-
ken und den vielen Arbeiten, die man nicht sieht, unterstützt haben. Im
Namen der Menschen im Dorf Tirol möchte ich stellvertretend DAN-
KE sagen! Petra Rohrer, Pastoralassistentin des Pfarrverbandes

Schenke uns einen klaren Blick zu erkennen, wo Menschen in
vielfältiger Form nach dem Lebensnotwendigen suchen, damit
wir Ihnen helfend beistehen können. So lautete eine Fürbitte
des Festgottesdienstes in der Pfarrkirche Irdning am Mittwoch,
dem 19. Oktober. Ob der beginnenden kälteren Jahreszeit ver-
wendete Pfarrer Herbert Prochazka bei der Begrüßung das Bild
des wärmenden Kachelofens für die Liebesdienste in der Pfar-
re. Als Ort, um den sich Menschen scharen können, denen die
Kälte der Armut, Ausgrenzung, Einsamkeit zu schaffen macht.
Caritasdirektor Franz Küberl nahm in der Ansprache auf das

Evangelium vom Jakobsbrunnen Bezug und hob die lebensspendende Wirkung des „Wassers aus dem Brun-
nen Gottes“ hervor. Menschen in der Nachfolge Jesu schöpfen daraus auch die Kraft, für die bedürftigen
Menschen tätig zu werden. Bei der Heiligen Messe konzelebrierte Pfarrer P. Andreas Scheuchenpflug und
die ständigen Diakone Mag. Bernhard Pletz (Caritas Graz) und Wolfgang Griesebner assistierten.

Pastoralassistentin Petra Rohrer trug die Lesungen und Meditationen vor und Sepp Steiner war Kantor.
Letzterer sorgte auch in gewohnt umsichtiger Weise für die organisatorischen Notwendigkeiten vor Ort.
Nach dem Segen ging es hinüber in den Pfarrsaal. Was die Caritas als überregionale Organisation und
konkret im Dekanat alles leistet, wurde auf kreative Weise anhand von Begriffen in einem Kreuzworträtsel
aufgerollt. Für die Bewirtung sorgte die Pfarre Irdning, wofür allen fleißigen Frauen und Männern der herz-
liche Dank gilt.

Caritas Fest „Leben“ in Irdning

In Aigen wurde beim Wortgottesdienst am 20.11.2011 zum ersten Mal
das vom Pfarrgemeinderat am 9.11.2011 beschlossene Energiesparen
– nur die vordere Hälfte der Bänke wird beheizt – getestet.

Somit könnten die in den letzten Jahren massiv gestiegenen Energie-
kosten für die elektrische Bankheizung gesenkt werden. Die beheizten
Bankreihen sind durch rote Gotteslobbücher im Mittelgangbereich ge-
kennzeichnet. Selbstverständlich werden bei großer Anzahl von Mess-
besuchern alle Bänke beheizt. Der Pfarrgemeinderat ersucht um Ihr
Verständnis.

Energiekosten senken
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Alle Inserenten wünschen den Bewohnern unserer Pfarren ein
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2012

Im Falle einer Erkrankung
eines Seelsorgers behalten
wir uns vor, anstelle einer Hl.
Messe kurzfristig eine Wort-
gottesfeier zu gestalten. Wir
bitten um Ihr Verständnis!

Evang. Pfarrgemeinde
A.B. Stainach – Irdning
Herzliche Einladung zu folgenden
Gottesdiensten

Aigen (Florianikirche): jeden
1. Sonntag im Monat um 9:00

Irdning (Kultursaal Gemeinde):
jeden 3. Sonntag im Monat um 9:30

Stainach (ev.Kirche):  jeden 2. und
4. Sonntag im Monat um 9:30;

Sa. 24.12. 17:00 Familiengottes-
dienst; So. 25.12. 09:30 Christfest-
gottesdienst;  Sa.  31.12. 17:00 Sil-
vestergottesdienst; Fr. 20.01. 19:00
ök. Gottesdienst (kath. Kirche);  Fr.
02.03. 19:00 Weltgebetstag der
Frauen (kath. Pfarrkirche Stain-
ach)

Termine
Mo. 05.12. 17:00 Nikolaus
kommt in der Pfarrkirche Irdning,
Do. 08.12. 19:00 Vorweihnacht-
liches Singen  der Sängerrunde
Aigen in der Florianikirche Aigen,
Sa. 10.12. 19:00 Christvesper
mit Knabenchor und Orchester
IKMT und Kapellknaben in der
Pfarrkirche Irdning,
Sa. 17.12. 19:00 Hl. Messe mit
Adventsingen in der Pfarrkirche
Donnersbachwald,
Fr. 17.02. 16:00 Pinkerlball
Donnersbachwald,
Do. 02.03. 19:00 Weltgebetstag
der Frauen im Kapuzinerkloster,
Mo. 20.02. 14:00 Pfarrfasching
„Der wilde Westen“, Irdning
Mo. 27.02. 19:30 „Darf ich
sagen es ist genug“ Dr. Traut-
gundis Kaiba - KBW
So. 20.05. 09:00 Kirchweihfest
20 Jahre Florianikirche

Regelmäßige Gottesdienste:
Kapuziner-Klosterkirche: Montag 19:00 Uhr

Dienstag-Samstag 7:15 Uhr
Sonn- und Feiertag 8:00 Uhr

Pfarrkirche Irdning: Freitag  8:30 Uhr Frauenmesse
Sonntag 9:00 Uhr Hl. Messe

Pfarrkirche Donnersbach: 3. Mittwoch im Monat 14:00 Uhr
Pfarrkirche Donnersbachwald: 3. Dienstag im Monat 14:00 Uhr
Kapelle Altirdning: 1. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr
Kapelle Raumberg: 2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr
Kirche Hohenberg: 3. Donnerstag im Monat, 09:00 Uhr
Kirche Vorberg: 4. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr

Ausnahmen siehe wöchentliche Gottesdienstordnung.

Beichtgelegenheit siehe Infotafel
Kloster bzw. jederzeit nach Verein-
barung! Ausnahmen siehe wö-
chentliche Gottesdienstordnung.

Kanzleistunden:
Pfarramt Irdning: Montag geschlossen, Dienstag - Donnerstag: 10:00 – 12:00,

Freitag 16:00 – 18:00
Telefon und Fax: 03682/22 418; Pfarrsekretär Josef Steiner: 0676/8742 6801;
e-mail: kanzlei@pfarre-irdning.at; Unsere Homepage: www.pfarre-irdning.at
Wenn Sie das persönliche Gespräch mit dem Pfarrer wünschen, wenden Sie sich bitte
jederzeit an: Pfarrer Herbert Prochazka, Tel. 0676/8742  6211 bzw. an unsere
Pastoralassistentin Petra Rohrer 0676/8742 6609

Impressum:
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Pfarr-
amt Irdning; Für den Inhalt verantwortlich: Pfar-
rer Herbert Prochazka, Hauptplatz 1, 8952 Ird-
ning; Offenlegung lt. Mediengesetz § 25, Z 2, 4:
Das Kirchenblatt ist ein internes unabhängi-
ges Kommunikationsmittel des r.k. Pfarrverban-
des Irdning, Donnersbach und Donnersbach-
wald. Fotos: Pfarrarchiv

Rorate
Mi. 30.11., 07., 14. und 21.12.
05:00 Rorate im Kloster
Sa. 03.12. 06:00 Rorate Don-
nersbachwald
Sa. 10.und 17.12. 06:00 Ro-
rate in Donnersbach
Sa. 17.12. 06:00 Rorate in der
Pfarrkirche Irdning (Firmlinge)
Sa. 24.12. 07:00 Rorate in der
Pfarrkirche Irdning

Jugend
Fr. 16.12., 13.01., 27.01.,
10.02., 16.03. jeweils 16:00
Jungscharstunden
Sa. 11.02. 19:00 Jugendvesper
mit  Pfarrdisco
Fr. 17.02. 15:00 Jungschar-
fasching
Fr. 23.03. 18:00 Kreuzweg-
andacht aller Firmgruppen

Die Sternsinger
kommen in der Pfarre Irdning von
27.12.2011 bis 04.01.2012, in der
Pfarre Donnersbach vom 02.01.2012
bis 05.01.2012 und in Donnersbach-
wald vom 02.01.2012 bis 05.01.2012
zu Ihnen und bitten um Ihre Unter-
stützung für Menschen in den Ent-
wicklungsländern. Informationen gibt
es unter www.sternsingen.at!
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Telefon 03682/24423
 Mobil 0699/18794607

Frohe Feiertage und ein
gesundes Jahr 2012 wünschen

allen Kunden und Freunden
Stefan Seebacher

und sein Team

Brot und Gebäck in bester Qualität aus der schon 1740 erwähnten renommierten Bäckerei

Hannes Dankelmayr
Donnersbach
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